Der Gott des Himmels richtet ein Reich ewig auf


●Daniel 2,1-49
●Leitvers 2,44

 
1. Warum war König Nebukadnezar beunruhigt und wie wollte er dieses Problem lösen (1-6)? Welche Vorschläge schlugen die Wahrsager vor (7)? Was hat der König beschlossen, zuerst zu tun (8,9)?

2. Was sind die Grenzen der Wahrsager (10,11)? Weshalb wurde König Nebukadnezar so zornig, und was befahl er daraufhin (12.13)? Welches Versprechen hat Daniel dem König in dieser Situation gegeben (14-16)?

3. Was tat Daniel und wie half Gott ihm (17-19)? Wie lobte Daniel Gott, nachdem Gott sein Gebet erhörte (20-23)?

4. Was bezeugte Daniel über Gott (24-28)?  Warum hat Gott dem König den Traum gegeben (29.30)?  Wie können wir etwas über die Zukunft erfahren?

5. Was war der Inhalt des Traums und wie hat Daniel ihn gedeutet (31-43)?  Was symbolisieren das hellglänzende Bild und dessen Teile jeweils?  Was würde mit den vier Königreichen passieren (39-43)?


[bookmark: _GoBack]6. Warum können alle Reiche dieser Welt nicht ewiglich bestehen?  Welches Reich würde Gott aber errichten (44)?  Wofür steht „der Stein ohne Zutun von Menschenhänden vom Berg“, und was bedeutet es, dass er die Reiche zerstören würde (45; 1.Kor 15,24.25; 1.Petrus 2,6-7)? Was erkannte der König und wie erhöhte der König Daniel und seine Freunde (46-49)?
